
Jena/Göppingen. (tlz) Das Je­
naer EDV-Ingenieur- und Sys­
temhaus Dako hat die Anteile 
an der TachoControl Data 
GmbH (TCD) auf 49 Prozent 
ausgeweitet. Damit soll insbe­
sondere der europaweite Ver­
trieb der in Jena entwickelten 
Technologien vorangetrieben 
werden. Dako war im Sep­
tember vergangenen Jahres 
bei dem Unternehmen in 
Göppingen eingestiegen. „Wir 
wollen mit unserem Engage­
ment den Einfluß bei den 
Marketing-Entscheidungen 
von TCD erhöhen", begründet 
Dako-Geschäftsführer Achim 
Becker im TLZ-Gespräch die­
sen Schritt. 

Dako hat 52 Mitarbeiter 
und bietet unter anderem 
Softwarelösungen für Ver­
kehrssicherheitssysteme, Da­
tenmanagement-Systeme für 
das Transportgewerbe, Multi­
media-Lösungen für Produkt­
kataloge sowie die Erfassung, 
Aufbereitung und Archivie­
rung von Dokumenten im 
Banken-Bereich an. 

Beide Unternehmen ergän­

zen sich in ihren Lösungen 
für Transportunternehmen, 
die nach den seit zwei Jahren 
geltenen EU-Richtlinien zur 
digitalen Speicherung von 
Lenk- und Ruhezeiten die Da­
ten zeitnahen erfassen kön­
nen. Die von Dako als führen­
dem Hersteller vertriebenen 
Verkehrskontrollsysteme 
(VKS) werden auf die jeweili­
gen ausländischen Anforde­
rungen angepasst und unter 
dem Namen „TCD-VKS" in 
das Vertriebsprogramm bei 
TCD integriert. Auch im Be­
reich der Behörden-Software 
wollen beide profitieren. 

„Die engere Zusammenar­
beit von Forschung und Ent­
wicklung bei Dako und dem 
Vertrieb und Support von 
TCM wird sich in Zukunft in 
größerer Praxisnähe und bes­
serer Nutzung von Syner­
gieeffekten positiv auswir­
ken", ist sich Becker sicher. 
Die Mitarbeiter beider Firmen 
arbeiten seit mehreren Jahren 
bereits gut zusammen. „Die 
beiden Standorte - Göppin­
gen und Jena- ermöglichen 
einen schnelleren vor-Ort-
Service für unsere Kunden", 

so Becker, der auch zum Ge­
schäftsführer von TCD beru­
fen wurde. 

Dank eines Großauftrages 
der Bundeswehr (TLZ berich­
tete) in Höhe von knapp 
1,5 Millionen Euro für ein 
Unfallvermessungs-System, 
das auch in Afghanistan zum 
Einsatz kommt, sei „in dieser 
Krisenzeit sehr viel Stabilität 
in das Unternehmen gekom­
men", betont Becker. Es sei 
ein großer Erfolg für Dako ge­
wesen, sich in einem vierjäh­
rigen Auswahlverfahren ge­
gen zwölf Mitbewerber 
durchgesetzt zu haben. 

Für die Leistungsfähigkeit 
von Dako spreche auch ein 
Großauftrag des schwedische 
Kugellager-Produzenten SKF, 
so Becker. Der Automobilzu­
lieferer hat die europaweite 
multimediale Katalog-Pro­
duktion nach Jena vergeben. 

Zu Großkunden gehört die 
Polizei in Österreich. Die 
Partnerschaft bei Verkehrs­
überwachungsgeräten ist auf 
fünf Jahre ausgebaut worden. 


